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Geländehöhe
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wegbegleitende "Mittellinie"

als zusätzlicher Spielanreiz
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versickert
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Wackelbank

auch für Erwachsene

auf Pflaster

slackline

in Holzhäcksel

Weidentunnel in Rindenmulch, ohne Einfassung

Stehwippe,

für alle nutzbar,

Fallschutz Gummigranulat Platten

Der Spielweg bildet sanfte Wellen

als Spielangebot für Fahrrad,

Skateboard oder Rollschuhe,

ein stabiler einseitiger Handlauf folgt der

Wellenbewegung und erleichtert

bei Bedarf die Nutzung

daneben verläuft eine ebene Wegstrecke

Querung:

halbierte vergrabene

Kiesel und Großkiesel

oder Betonscheiben

zum Blancieren

und für Hüpfspiele

Hangrutsche lt. Detail

liegt auf Hügel auf,

ohne Absturzhöhe

Einsitzhöhe ca. 90 cm

für Kleinkinder

zum Teich hin: dichte Strauchpflanzung,

darin Zaun,

Bogen wird durch mittige Biegung der Matten

hergestellt

Querung

als Tastpfad

Fantasietier aus Natursteinen

Partnerschaukel

+0,60

Weg Bestand Betonverbundpflaster

Unterbrechung durch Bitudecke des

Spielbereichs, als Einladung,

diesen zu betreten

Es ist keine Beleuchtung vorgesehen

Baumbestand wird erhalten,

Spieleinrichtungen werden

dazwischen angeordnet

Die nicht mehr benötigten Boulebahnen werden abgebrochen

ungebunden mineralische Beläge

werden soweit möglich im Wegekoffer wieder verwendet

3 kleine Ebereschen werden

aus dem Spielbereich heraus

genommen und umgepflanzt

Dschungel aus

Weidensteckholz

+0,50

0,00

6%

0,00

6%

6%

6%

+0,25

+0,10

+0,30

+0,25

+0,10

Großkiesel als

Sitzgelegenheit

außerhalb Aufprallfläche Slackline

bestehender Teich

bestehender

Bewegungs

Parcours

Baumbestand

Sitzbank,

auf Pflaster aus Kombipflaster

Einfassung Kantenstein 8/25

Baumstämme,

Sitzen und

Balancieren

Belag

Fallschutz

Auftragstärke 40 cm

bis Beginn

Tastpfad

Spielbereich wird durch den geschwungenen

Spielweg aus Asphalt

in unterschiedlicher Breite gefasst,

der eine geschlossene Schleife

für Spiele aller Art bildet.

der Spielweg bildet eine sanfte, noch

barrierefreie Steigung

als Erlebnisstrecke

die Böschungen werden mit

Naturstein-Packlage befestigt

überschüssiger Rohbodenaushub

wird zu kleinen

grasbewachsenen Spielhügeln

aufgeschüttet

Durchmesser bis ca. 5 m, Höhe bis ca. 1 m

Geländehöhe

wird beibehalten

0,0

0,0

erhöhte Schrägkurve im Spielweg

als Erlebnisstrecke

die Böschungen werden mit

Naturstein-Packlage befestigt

Kantenstein 8/40 bildet 10 cm Anschlag

E-Verteilerkasten

Bestand, ungefähre Lage

Brunnen Deckel

Edelstahl,

ungefähre Lage nach Luftbild

0,0

0,00

0,0

Dreiecke pflastern

gegen Abtreten der Wiese

6%

M

a

ß

k

e

t

t

e

 

a

n

 

B

e

s

t

a

n

d

s

b

ä

u

m

e

n

 

a

u

f

s

p

a

n

n

e

n

Handlauf folgt Wellen des Wegs

Dreiecke pflastern

gegen Abtreten der Wiese

Dreiecke pflastern

gegen Abtreten der Wiese

Dreiecke pflastern

gegen Abtreten der Wiese

Kantenstein 8/25

fasst Tastpfad

Einzeiler aus Kombipflaster

16 cm breit

Einzeiler aus Kombipflaster

16 cm breit

Sitzbank,

auf Pflaster aus Kombipflaster

Einfassung Kantenstein 8/25

Sitzbank,

auf Pflaster

aus Kombipflaster

Einfassung

Kantenstein 8/25

Kantenstein 8/40

bildet 10 cm Anschlag

Durchmesser

2 m um Baumstamm

bleibt

unbearbeitet

Durchmesser

2 m um Baumstamm

bleibt

unbearbeitet

Sitzmauer aus

Naturstein

Rimul

Sand

Steckkies

Feinkies

hier 10 cm

Fallschutzbelag,

keine

Schutzanforderung

Belag

Fallschutz

ohne Anforderung

Auftragstärke 10 cm

Belag

Fallschutz

Auftragstärke

10 cm

Belag

Fallschutz

Auftragstärke 40 cm

hier 40 cm

Fallschutzbelag,

bis Weidensteckholz

Einzeiler aus

Kombipflaster

16 cm breit

Zugang

Wippe

Pflaster
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